
JSG Stemweder-Berg in Feierlaune: A-Junioren(↑) und C-Junioren(↓) steigen in die Bezirksliga auf! 





Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
die Zeit vergeht wie im Fluge. Die Serie 
2021/2022 ist vorbei und die neue Saison 
steht kurz bevor.  
 
Wir können sagen, dass das vergan-
gene Jahr sportlich gesehen sehr 
erfolgreich war. Unsere Erste 
Herrenmannschaft hat das 
Ziel Klassenerhalt erreicht. 
Die Spiele, die gewonnen 
werden mussten, wurden 
auch gewonnen. Somit dür-
fen wir auch in diesem Jahr 
wieder in der Kreisliga A auf 
Punktejagd gehen. Die Zweit- 
und Drittvertretung haben ihre Sa-
chen ebenfalls gut gemacht. Die Dritte Mann-
schaft wird in der neuen Saison allerdings nur 
noch eine 9er Mannschaft stellen. Auch die 
Damenmannschaft hat sich in der Frauen 
Kreisliga A etabliert und wird mit neuem Trai-
nergespann in die neue Saison gehen.  
Herausgestochen allerdings haben unsere 
Jugendmannschaften. Die C- und A-Junioren 
werden beide Kreismeister und konnten in 
den jeweiligen Aufstiegsrunden am letzten 
Spieltag den Bezirksligaaufstieg perfekt ma-
chen. Klasse Jungs! Aber auch die anderen 
Jugendteams haben tolle Leistungen gezeigt. 
So konnte zum Beispiel die B-Jugend den Vize-
meistertitel sowie den Pokalfinaleinzug feiern, 
und die C2-Junioren in der Kreisliga B sogar 
die Meisterschaft. Unsere C-Mädchen erreich-
ten das Pokalfinale und verloren das Spiel 
dort erst in der Verlängerung. 
Auch bei den Altherren gab es etwas zu fei-
ern. Die Ü40 wurde im Mai Hallenkreismeister 
und durfte im Juni die Reise zum Krombacher 
Ü40 Westfalen Cup nach Kaiserau antreten. 
In diesem Jahr konnte auch wieder unser be-

liebtes Sportfest ausgetragen werden. Neben 
den ganzen sportlichen Aktivitäten stand da-
bei am Samstag das sehr gut besuchte Ver-
einsfest im Vordergrund. 
 
Am Sonntag, den 14. August findet ab 11 Uhr 
der Jugend- und Familientag statt. Hierzu la-

den wir sehr herzlich ein. Erneut 
wird ein buntes Programm ange-

boten, an dem Jung und Alt 
teilnehmen können. 
 
Ich wünsche allen Teams und 
deren Verantwortlichen ei-
nen guten und vor allem ver-

letzungsfreien Verlauf in der 
neuen Spielzeit. Alle anderen 

laden wir gerne dazu ein, auch in 
dieser Spielzeit wieder auf dem 

Sportgelände die entsprechenden Teams zu 
unterstützen. 
 
 

Holger Binder 
1. Vorsitzender 





Liebe TuS Familie, Fans und Fußballverrückte,  
  
hätte vor der Saison jemand zu uns gesagt, 
dass wir am Ende 41 Punkte auf dem Konto 
haben, hätte wohl jeder abgenickt, dass das 
für unser Ziel zum Klassenerhalt reichen soll-
te. Doch wir mussten recht lange zittern, was 
vor allem durch die aufgefüllte Liga und die 
unklare Abstiegssituation in der Bezirksliga zu 
tun hatte. Aber von vorne:  
  
Unsere Rückrundenvorbereitung war eine 
Mischung aus Trainingseinheiten auf unserem 
Sportplatz sowie legendärem Donnerstaghal-
lentraining und wenn das Wetter es mal nicht 
hergab, waren wir gerne Gäste im Westfalen-
hof Rahden. Unsere Testspiele haben wir auf 
Kunstrasenplätzen gespielt. Hierbei durften 
wir das erste Mal den neuen Kunstrasenplatz 
in Dielingen bespielen und lieferten uns gegen 
Bad Essen ein torreiches 4:4-Unentschieden. 
Gegen den Testspielgegner aus Bünde kamen 
wir ersatzgeschwächt ordentlich unter die 
Räder und am Ende stand ein 1:8 auf der Er-
gebnistafel. Wir konnten dieses Spiel jedoch 
sehr gut einordnen und waren für das erste 
Heimspiel bestens gewappnet.  
  
Der erste Gegner der Rückrunde war der SSV 
Preußisch Ströhen, welcher sich genau wie wir 
im Tabellenkeller befand. Direkt mit so einem 
wichtigen Spiel in die Rückserie zu starten, 
war für alle Spieler kein Geschenk. Hinzu kam 
das typische ostwestfälische "Schietwetter", 
welches unseren Greenkeepern es nicht er-
möglichte den Platz zu walzen und in der ge-
wohnten Qualität zu präsentieren. Am Ende 
mussten wir leider in der letzten Minute ein 
unnötiges Gegentor zum 1:1-Ausgleich nach 
einem Standard in Kauf nehmen. Was aber 
über die gesamten 90 Minuten doch recht fair 
war. Zu diesem Zeitpunkt waren wir seit vier 
Spielen ohne Niederlage und es ging in das 

Duell gegen Gehlenbeck. Leider haben die 
Gäste ihre Qualität gezeigt und wir mussten 
uns vor heimischen Publikum mit 0:4 geschla-
gen geben. 
 
Da den ganzen März die Rasenplätze der Lüb-
becker Mannschaften gesperrt waren, spiel-
ten wir unser nächstes Match gegen die Als-
weder auf dem Lübbecker Kunstrasenplatz. 
Am Anfang fanden wir keine Antworten auf 
die Alsweder Angriffe und lagen schnell 0:1 
hinten, aber durch unseren Willen und ange-
führt von den beiden „Doppelpackern“ Marius 
und Gurke konnten wir einen 5:1 Auswärts-
sieg einfahren. Im kommenden Spiel gegen 
Tonnenheide ließen wir leider alles vermissen, 
was uns die Woche davor so stark gemacht 
hat und wir wurden beim 0:3 in Tonnenheide 
vorgeführt. Besonders das 1:0 erinnerte an 
den klassischen Fifa Anstoß Bug. 
 
Die Saison wurde länger und wir haben immer 
wieder personelle Rückschläge in Kauf neh-
men müssen. Im April gingen wir in drei Spie-
len in Folge als Verlierer vom Platz und wir 
kamen selten für Punkte in Frage. Jedoch ha-
ben wir auch diese Situation gemeistert und 
konnten uns auf die Spieler der Zweiten ver-
lassen. Nochmal vielen Dank für alle die sich 
in den Dienst der Mannschaft gestellt haben! 
Unvergessen sind die blutigen Knie von Zange 
oder die Paraden, sowie Abschläge von Frank 
Rodenbeck, der einige Spiele zwischen unse-
ren Pfosten stand und sogar eine weiße Wes-
te vorweisen konnte.  
 
Der nächste Gegner war niemand geringeres 
als der ungeschlagene Tabellenführer aus 
Blasheim. Jedem war bewusst was für ein 
starker Gegner dort vor unserer Brust stand 
und das ohne diverse Stammspieler wie bei-
spielsweise Marius, Moritz oder Fabian. Aller-
dings hatte Waldi ein Ass aus dem Ärmel ge-





zaubert und alle staunten nicht schlecht, als 
unser Greenkeeper Lars Culemann sich nach 
dem Abkreiden mit in die Kabine zum Umzie-
hen begab. Wie soll man dieses Spiel zusam-
menfassen… wir standen mit einer Viererkette 
plus Libero bombensicher und es reichte ein 
langer Ball, der auf Gurke durchrutschte und 
uns das 1:0 bescherte. Die restlichen 30 Minu-
ten gehörten vor allem Blasheim. Doch der 
Held des Spiels stand auf der Leverner Seite 
und hört auf den Namen Vincenzo von Loren-
zo. Er nagelte an diesem Abend seinen Kasten 
zu und wir gewannen als erste Mannschaft 
gegen den Tabellenführer. 
 
Mit diesen drei Bonuspunkten haben wohl die 
wenigsten gerechnet und umso größer war 
die Freude nach dem Abpfiff. Mit diesem Er-
folgserlebnis im Gepäck war uns allen klar, 
dass wir es jetzt in der eigenen Hand haben 
und im kommenden Spiel wieder punkten 
können. Der United Park in Varl war auf der 
Leverner Seite sehr gut gefüllt, weil kurz zuvor 
der jährliche Maiausmarsch der Schützen in 
Varlheide stattfand. Leider konnten wir den 
vielen Zuschauern kein anschauliches Spiel 
bieten. Doch am Ende gewannen wir durch 
einen Doppelpack von Gurke.  
 
Im nächsten Heimspiel gegen TuRa Espelkamp 
trennte unser Routinier Thomas in der 23. 
Minuten den gegnerischen Spieler vom Ball. 
Wir spielten weiter, aber hörten mit mal ei-
nen Pfiff und der Schiedsrichter zeigte auf den 
Elfmeterpunkt. Ich sage mal so, hätte irgend-
ein anderer Spieler den Gegner vom Ball ge-
trennt, wäre wohl nicht dieses unnötige 1:0 
gefallen. Am Ende gewann TuRa aber verdien-
termaßen mit 4:1 auf unserem Sportplatz. Das 
folgende Derby gegen die Stemweder ging 
leider auch verloren. Wir haben komplett ver-
gessen die Einstellung und den Siegeswillen 
aus dem Hinspiel an den Tag zu legen. Viel-

leicht lag dies auch langsam an der Gewiss-
heit, dass die aktuelle Punktausbeute für den 
Klassenerhalt reichen könnte oder die Tatsa-
che, dass langsam alle Corona-Maßnahmen 
aufgehoben waren ;-).  
 
Immerhin konnten wir im nächsten Heimspiel 
den höchsten Saisonsieg gegen den SV Schna-
thorst einfahren und einige Spieler konnten 
sich auf der Torschützenliste verewigen. 
Selbst Waldi zeigte allen wie ein guter Spieler 
fast alle Chancen verwertet. Die Auswärts-
spiele in Lübbecke und auf dem Holzhauser 
Pfingstsportfest gingen leider sehr deutlich 
gegen uns aus und wir konnten uns nicht von 
unserer besten Seite präsentieren. Dies ge-
lang uns dann aber nach Abpfiff bei der Bahn-
damm11 und wir feierten gemeinsam noch 
einige Stunden. 
  
Vor dem letzten Saisonspiel gegen die Elf aus 
Waldis Wahlheimat wussten wir bereits, dass 
wir die Klasse gehalten haben. Nichtsdestot-
rotz wollten wir den vielen Zuschauern aus 
Levern, welche per Bus angereist waren, ein 
gutes Spiel zeigen, um gemeinsam den Saison-
abschluss und den damit verbundenen Klas-
senerhalt zu feiern. Aber wir hatten uns noch 
zwei weitere Dinge vorgenommen: Zum einen 
sollte Thomas in seinem "letzten" Spiel für die 
Erste noch ein Abschiedstor schießen. Dies 
gelang dann auch in der 39. Minute und der 
Jubel kannte keine Grenzen. Dann sollte sich 
auch noch unser Co-Kapitän nach den vielen 
torlosen Jahren im Seniorenbereich auf der 
Torschützenliste wiederfinden dürfen - und 
siehe da in der 48. Minute schoss Daniel Ganz 
ein wunderschönes Tor zum 2:0 (und jubelte 
wie sein Idol Cristiano Ronaldo)! Am Ende 
gewannen wir mit 3:0 und fuhren mit einem 
gut gefüllten Bus zurück zum Platz nach Le-
vern, wo wir die lange Corona- Saison ausklin-
gen lassen wollten.  





  
Doch bevor wir an Ferdis Grillbuffet durften, 
wurde unser langjähriger Mitspieler, Freund 
und Gelbe-Karten-Sammler Thomas Uhlig 
verabschiedet. Lieber Thomas, im Namen der 
ganzen Mannschaft möchte ich dir nochmal 
für deinen Einsatz in den letzten Jahren dan-
ken. Sei es durch deine Ratschläge und Anwei-
sungen, die vielen Kopfbälle oder durch die 
vielfältigste Reiseapotheke im ganzen TuS 
Levern. Wir wünschen dir viel Spaß mit der 
Fußball-freien Zeit! Sollte dir doch einmal die 
Decke auf den Kopf fallen, weil Golfen doch 
nicht so viel Spaß macht, weißt du ja, wann 
wir trainieren – und Peter fährt auch nicht so 
gerne allein nach Levern. 
  
Des Weiteren möchten wir uns bei allen Fans, 
Sponsoren und Unterstützern bedanken. 
Nicht zu vergessen sind auch die Hooligans 
und das Greenkeeper-Team. Zu guter Letzt 
noch ein dickes Dankeschön an unseren Ver-

einswirt Ferdi Jobusch! Ferdi, wir versuchen 
auch in der neuen Saison die eine oder andere 
Punktprämie für uns zu erspielen und den 
Abend bei Schnitzel und Bier ausklingen zu 
lassen. Ach ja, wir bringen zur neuen Saison 
auch einige bekannte Gesichter mit, welche 
man lange nicht in unser Aufstellung wieder-
finden konnte. Zum einen sind dies Jannes 
Wüppenhorst und Erkan Özkan, welche nach 
überstanden Kreuzbandrissen wieder mit da-
bei sind, sowie Leon Bökelmann, der 3-
jähriger Pause wieder für den TuS um Punkte 
kämpfen wird. Neu dazu stoßen wird Benja-
min Möller, welcher nach einigen Jahren beim 
SV Rödinghausen und Preußen Espelkamp, 
sowie dem erfolgreichem Bezirksligaaufstieg 
in der A-Jugend nun seine Klasse im Herren-
bereich zeigen darf. 
 
In diesem Sinne bis demnächst & Gut Kick! 

 Euer Brad 
Simon Melcher 



Annähernd zwei Jahrzehnte trug unsere eins-
tige Nummer 9 das blau-weiße Trikot. Tor-
schützenkönig, Kapitän, Abstieg in die Kreisli-
ga B, Kreuzbandrisse, Aufstieg in die Kreisliga 
A – Kaum eine Facette des Fußballs gab es 
nicht in der Laufbahn von Thomas Uhlig. Mit 
Ablauf der Saison 2021 / 22 endete diese Zeit 
nun.  
 
Es lief die 39. Spielminute des letzten Saison-
spiels der abgelaufenen Saison zwischen dem 
SV Börninghausen und dem TuS Levern, als 
sich Simon Melcher über die linke Seite durch-
tankte und im Strafraum nur per Foulspiel zu 
stoppen war. Selbstverständlich verzichtete 
der etatmäßige Elfmeterschütze Marius Hel-
mich und überließ den Job Thomas, welcher 
souverän verwandelte. Es war der 
„Dosenöffner“ für einen letztendlich souverä-
nen 3:0-Auswärtssieg. Der Applaus bei der 
Auswechslung kurz vor Schluss von den zahl-
reich mitgereisten Leverner Fans war mehr als 
verdient und ein würdiger Abschluss einer 
solchen fußballerischen Laufbahn.  

Nachdem es im Anschluss mit dem Bus zum 
Sportlerheim ging, erfolgte die offizielle Ver-
abschiedung von Mannschaft und Vorstand. 
Im Namen der gesamten Mannschaft fand 
unser Kapitän die richtigen Worte und über-
reichte ein Abschiedsgeschenk. Die Mann-
schaft hofft, mit dem Geschenk die richtige 
Wahl getroffen zu haben! J 
 
Als langjähriger Führungsspieler der ersten 
Mannschaft war Thomas stets zur Stelle wenn 
es drauf ankam, hat auch im „höheren“ Fuß-
baller-Alter in jedem Spiel größten Einsatz 
gezeigt, war immer für einen Spaß zu haben 
und jederzeit eine großartige Unterstützung 
für die jüngeren Spieler. Kurz gesagt: Ein Top 
Typ! Wir wünschen dir alles Gute für die Zu-
kunft und freuen uns, dich noch oft am Platz 
antreffen zu können! 
 

Der Vorstand 





Zweite Mannschaft verpasst Saisonziel 
 
Ein enttäuschender neunter Tabellenplatz in 
der Kreisliga C stand nach Ablauf der Saison 
2021 / 22 für die zweite Mannschaft zu Buche. 
Damit wurde das Saisonziel, ein Platz im obe-
ren Drittel, verfehlt. Dass dieses Ziel erreich-
bar war, zeigt ein Blick auf die Rückrunden-
Tabelle, in der man lediglich drei Punkte hin-
ter dem Drittplatzierten Eintracht Tonnenhei-
de landete. Leider wurden in der Hinrunde 
aufgrund von zahlreichen mehr als vermeid-
baren Punktverlusten lediglich neun Punkte 
aus 11 Spielen eingefahren. 
 
Dennoch lässt sich optimistisch in die Zukunft 
blicken. Mit Jonas Hekemeier (TuS Dielingen 
II) und Waldemar Ewangart (Reaktiviert nach 
langer Pause) stießen in der Winterpause zwei 
Neuzugänge zur Mannschaft, welche sowohl 
menschlich als auch sportlich sehr gut rein-
passen. Beide gaben der Mannschaft defensiv 
mehr Stabilität. Mit Luis Kleybrink und Luca 
Joel Uetrecht erhalten wir zur kommenden 

Saison Verstärkung aus der A-Jugend. Beide 
konnten in der abgelaufenen Rückrunde be-
reits „Herren-Luft“ schnuppern und fühlen 
sich dabei sichtlich wohl. 
 
Mit einer besseren defensiven Stabilität ge-
lang es, die Rückrunde deutlich erfolgreicher 
zu gestalten als die Hinrunde. Bis zwei Spielta-
ge vor Schluss grüßten wir von Platz zwei der 
Rückrunden-Tabelle. Auch in der Offensive 
war eine klare Steigerung erkennbar. Zudem 
zählte die Mannschaft über die gesamte Sai-
son gesehen zu den fünf heimstärksten Teams 
der Liga. So setzte es insgesamt nur zwei  
Heim-Niederlagen.  
 
Höhepunkt der abgelaufenen Rückrunde war 
ein 9:0-Kantersieg im Derby gegen den TuS 
Stemwede II. Weitere sehr gute Auftritte wa-
ren das 2:2 gegen Vizemeister Eintracht Ton-
nenheide oder auch ein knapper und hart 
erkämpfter 2:1-Erfolg gegen den VfB Fab-
benstedt II. Größte Stärken der Mannschaft 
waren einmal mehr die mannschaftliche Ge-



schlossenheit, der Zusammenhalt und eine 
sehr gute Trainingsbeteiligung. Nahezu wäh-
rend der gesamten Rückrunde waren 12 – 16 
Spieler beim Training anwesend, welche im-
mer wieder sehr gut durchzogen.  
 
Eine Kuriosität ereignete sich bei unserem 
Mannschaftsabend kurz vor Ende der Saison. 
Nach meinem eigentlich letzten Spiel als Trai-
ner erhielt ich bereits ein Abschiedsgeschenk 
von der Mannschaft, ehe kurz darauf meine 
Zusage für eine weitere, endgültig letzte Sai-
son folgte. Leider war es nicht gelungen, ei-
nen Nachfolger zu finden. Dies muss zum En-
de der kommenden Saison definitiv der Fall 
sein. Nach sieben tollen Jahren ist einfach die 
Zeit gekommen für einen frischen Wind. Zu-
dem lassen es weitere Verpflichtungen im 
Verein und berufliche Veränderungen eigent-
lich schon jetzt nicht mehr zu, den Job als 

Trainer auszuführen. Aus dem Grund freue ich 
mich persönlich sehr über den Einstieg von 
Kristof Wankelmann als Co-Trainer. Ohne die-
se Unterstützung wäre es nicht möglich, ein 
angemessenes Training und einen reibungslo-
sen Ablauf zu organisieren. Außerdem wurde 
Tobias „Diddl“ Ahler mit einem kleinen Prä-
sent als Kapitän verabschiedet.  
 
Für die kommende Saison wünschen wir uns, 
an die erfolgreiche Rückrunde anknüpfen zu 
können und weiterhin ein Training anzubie-
ten, welches allen Spaß macht. Auch die 
Mannschaftsabende in der abgelaufenen Sai-
son haben die Messlatte hochgelegt. Hier gilt 
es natürlich ebenfalls anzuknüpfen! :-) 
 
Bis demnächst am Platz! 

Timo Meyer 
Trainer 2. Herren 





Die abgelaufen Saison haben wir als Neunter 
von 13 Mannschaften mit 25 Punkten und 
einem Torverhältnis von 54:68 abgeschlossen. 
 
Zu Beginn der Saison konnten wir endlich die 
ehemaligen B-Mädels bei uns in der Mann-
schaft begrüßen. Insgesamt sind 6 Mädchen 
zu uns hochgekommen. Trotz des großen Zu-
wachses konnten wir leider auch in dieser 
Saison "nur" als 9erMannschaft antreten. Die 
Aufgabe dabei war es, aus zwei Mannschaften 
eine zu machen, dies haben wir in jedem Fall 
geschafft! 

In diesem Zug möchten wir uns bei unseren 
Trainern Sven Hagemeier und René Heinrich 
für die Geduld und Ihr Engagement über die 
letzten zwei Jahre bedanken. 
 
In der kommenden Saison teilen sich Florian 
Ganz (Schranz) und Marvin Neugebauer das 
Traineramt. Wir freuen uns auf diesen neuen 
Abschnitt und würden uns weiterhin über 
jede Unterstützung, egal ob auf oder neben 
dem Platz freuen.  
 

Anni Kanning 

Das neue Trainer-Duo der Damen in der Saison 2022 / 23 



Ü40 wird Hallenkreismeister und fährt zum Kro-
mbacher Ü40 Westfalen Cup 
 
Die Ü40 hat in dieser Hallensaison nach einigen 
Jahren erneut den Kreismeistertitel eingefah-
ren. Dabei sah es in den ersten Spielen gar 
nicht danach aus. Fast wäre die Reise am ers-
ten Spieltag bereits zu Ende gewesen aber ein 
gewisser Joachim „Paul“ Nobbe hat uns als 
vierter Feldspieler ausgeholfen. Das Spiel wur-
de verloren, Paul hatte zwei Wochen Muskel-
kater, aber danach lief es.  
Spätestens als zum Jahreswechsel mit Giovanni 
Esposito noch ein herausragender Stürmer zu 
uns gestoßen ist, konnte uns der Rest der 
Mannschaften nicht mehr aufhalten. Im Vier-
telfinale konnte der SV Schnathorst mit 2:0 
besiegt werden, im Halbfinale wurde der Favo-
rit TuS Tengern nach der besten Saisonleistung 
mit 3:1 bezwungen und im Finale wartete mit 
Union Varl ein weiterer schwerer Brocken auf 
uns. Aber auch dieses Duell konnten wir mit 
3:0 gewinnen und einen rauschenden Abend 
im Gasthaus Jobusch feiern.  
Es hat unheimlichen Spaß gemacht mit diesen 
Jungs auf dem Platz zu stehen, der Teamspirit 
war großartig in dieser 
Saison. Und auch Paul 
Nobbe hat großen Anteil 
an dem Erfolg gehabt. 
Nach dem Finalspiel hatte 
er jedoch anstatt Muskel-
kater andere 
(hausgemachte) Proble-
me, wie alle anderen auch.  
 
Am 19. Juni ging es dann 
Richtung Kaiserau. Leider 
konnten uns keine Fans 
begleiten da parallel wei-
tere Großveranstaltungen 
wie die Mannschaftsfahrt 
der Herrenmannschaften 

und das Volksradfahren stattfanden. Personell 
konnten wir ebenfalls nicht aus dem vollen 
Schöpfen und so standen wir mit nur einem 
Auswechselspieler da, wofür wir von der Tur-
nierleitung gleich zu Beginn etwas bedauert 
wurden. 
Nichtsdestotrotz wollten wir eine gute Rolle 
spielen und ein unangenehmer Gegner sein. 
Das haben wir auch in allen Spielen geschafft. 
Im ersten Spiel haben wir lange geführt, in den 
letzten zwei Minuten jedoch noch zwei Gegen-
tore bekommen. Hier haben wir bereits ge-
merkt, dass die Kraft zum Schluss fehlte. An-
schließend wurden noch zwei Spiele gewonnen 
und weitere zwei Spiele knapp verloren, so 
dass wir die Vorrunde nicht überstanden ha-
ben. Mit zwei/drei fähigen Leuten mehr an der 
Seitenlinie wäre sicherlich mehr drin gewesen. 
Nachdem wir dann unser Geburtstagskind Cord 
Speckmeier zu Hause abgeliefert hatten, wurde 
der Abend bei ein oder zwei Gläschen Bier bei 
Ferdi beendet.  
Wir hoffen im nächsten Jahr wieder dabei sein 
zu dürfen, aber eins nach dem anderen… 
 

Holger Binder 



Hallo Sportsfreunde! 
Wie alles andere in unserem alltäglichen Le-
ben auch, hat sich im Altherren-Spielbetrieb 
langsam wieder eine Art Normalität breit ge-
macht – und das ist gut so. Nach einer 
(vorerst) letzten Coronaunterbrechung wurde 
der Barre Altliga Cup von März bis zum Finale 
am 07.05. zu Ende gespielt. Während die Ü32 
II nach der Vorrunde die Segel streichen muss-
te gelang der Ü32 I der Einzug in die Runde 
der letzten Acht. Hier war die Truppe dann 
gegen den späteren Finalisten aus Isenstedt 
chancenlos. Die beiden 32er Mannschaften 
waren – wie schon in der Vergangenheit – 
Spielgemeinschaften mit dem FC Oppenwehe. 
Das macht weiterhin einen Riesenspaß mit 
den Jungs von nebenan und soll nach Mög-
lichkeit auch im nächsten Jahr fortgesetzt 
werden.  
Unsere Ü40 II belegte zum Gruppenabschluss 
mit 4 Punkten aus 6 Spielen den 6. Platz in der 
Gruppe. 
 
Ja, und was die Ü40 I so gerissen hat, das 
könnt ihr an anderer Stelle dieser Ausgabe 
lesen – Respekt! 
Nach 2 Jahren Pause fanden auch endlich wie-
der diverse Turniere auf der grünen Wiese 
statt. So konnten wir in Oppenwehe und Wim-
mer teilnehmen sowie unser eigenes Turnier 
im Rahmen der Sportwerbewoche wieder 
austragen. Während wir in Oppenwehe den 2. 

Platz erkämpfen konnten stand in Wimmer 
das Vorrundenaus relativ deutlich fest. Auf 
unserem eigenen Turnier waren wir gute 
Gastgeber und sind ebenfalls in der Vorrunde 
ausgeschieden. Das mit insgesamt 8 Mann-
schaften erfreulicherweise sehr gut besetzte 
Turnier gewannen unsere Freunde aus Wim-
mer. 
Allgemein hat und wird sich das Gesicht der 
Altligaabteilung ändern. Viele „junge, wilde“ 
Ü32er sind schon nachgerückt und einige 
kommen in den nächsten 2-3 Jahren noch 
dazu. Am Erfolg der Ü40 sieht man aber, dass 
auch die „alten Hasen“ noch gut im Stutzen 
stehen. Eine gute Mischung die Spaß macht – 
auch nach den Spielen!  
 
Weiterhin sind neue Kapuzenpullover in Ar-
beit und auch ein gemeinsamer Altherren-
Teamnachmittag steht noch an bevor es zum 
Winteranfang wieder in die Hallen geht. 
An dieser Stelle nochmal vielen Dank an Effe 
für die geleistete Arbeit der letzten Jahre im 
Bereich der Altliga. Auch jetzt steht er uns 
immer noch mit Rat und Tat zur Seite wenn 
wir nicht weiter kommen. 
Einen schicken Sommer noch – wir sehen uns 
spätestens in den Hallen wieder! 
 

Für die Altliga 
Henrik Rümke & Tobias Jahnke 



Sponsorenpool 



Sponsorenpool 





Am Sonntag, den 14.08.2022 findet der dies-
jährige Jugend- und Familientag auf dem 
Sportplatz Levern statt. Ein toller Tag voller 
Spiel, Spaß und Überraschungen für unsere 
kleinsten Mitglieder und deren Familien. In 
vielen Disziplinen warten spannende Heraus-
forderungen für Groß und Klein.  
 
Alle Kinder und Jugendlichen aus Levern und 
Umgebung, sowie deren Eltern sind herzlich 
eingeladen, ausdrücklich auch Nicht-
Mitglieder. Jede(r), der / die  Interesse am 
Fußballspielen im Verein hat und einen ersten 
Kontakt zum Verein knüpfen möchte, wird 

seinen / ihren Ansprechpartner an diesem Tag 
antreffen. Die Teilnahme ist kostenlos und 
völlig unverbindlich. Eine Vorab-Anmeldung 
per E-Mail ist nicht erforderlich.  
 
Der TuS freut sich schon heute auf einen ab-
wechslungsreichen und kurzweiligen Tag. Für 
das leibliche Wohl ist natürlich während des 
gesamten Tages gesorgt. 
 
 

Der Jugendvorstand 





A-Jugend krönt unglaubliche Saison mit dem 
Aufstieg 
 
Kreismeister, Kreispokalsieger, Aufstieg – Die-
se drei Worte lassen bereits erahnen, wie 
unglaublich die abgelaufene Saison für die A-
Jugend der JSG Stemweder Berg war. Und 
auch im Westfalenpokal war gegen Rot-Weiß 
Ahlen erst nach dem Elfmeterschießen 
Schluss (4:5). 
 
Zu Beginn der Saison galt es zunächst, eine 
Qualifikationsrunde zur Kreisliga A zu absol-
vieren. Dies wurde mit Bravour gemeistert. In 
der Kreisliga A kämpfte die Mannschaft um 
Trainer Dennis Höber mit Mannschaften aus 
dem Kreis Minden um die Meisterschaft. Nach 
einem engen Kopf-an-Kopf-Rennen mit dem 
JFV Lohe-Bad Oeynhausen II konnte am letz-
ten Spieltag die Meisterschaft perfekt ge-
macht werden. Im Pokal spielte man sich über 
wenige Stationen bis ins Finale, welches 
knapp mit 1:0 gegen die JSG Rahden gewon-

nen wurde.  
 
Nach der Meisterschaft folgte eine Aufstiegs-
runde mit Vertretern aus den Kreisen Lübbe-
cke, Minden, Höxter, Lippe und Herford. Die 
Mannschaft machte es spannend bis zur letz-
ten Spielminute des letzten Spiels und sicher-
te sich mit einem 2:1-Heimsieg gegen die SG 
FA Herringhausen / Eickum auf dem Sport-
platz Levern den Aufstieg in die Bezirksliga. 
Für die Jungs gab es natürlich kein Halten 
mehr und es wurde bis weit in die Nacht ge-
feiert! 
 
Auch auf diesem Wege gratuliert der Vor-
stand der Mannschaft und dem Trainerteam 
nochmals ganz herzlich zu dieser außerge-
wöhnlichen Leistung! 



Highlight Westfalenpokal 
Durch den Sieg im Kreispokal konnten sich 
unsere C-Junioren als vierte Mannschaft über-
haupt in der Geschichte der JSG für den 
Westfalenpokal qualifizieren. 
Im Westfalenpokal ging am 11.12.2021 aus-
wärts gegen den Vertreter des Kreises Lüden-
scheid, die JSG TuS/SC Plettenberg. Im vollen 
Fanbus mit ca. 50 Personen ging es um 10 Uhr 
morgens los nach Plettenberg, wo man ca. 3 
Stunden später ankam. Bei eisigen Tempera-
turen stand es nach 70 Minuten 1:1, sodass 
im Elfmeterschießen ein Sieger gefunden wer-
den musste. Nach einem Marathon-
Elfmeterschießen konnten unsere C-Junioren 
das Spiel mit 11:10 n.E. für sich entscheiden. 
Einen Sieg im Westfalenpokal schaffte bis da-
hin noch keine Mannschaft in der Vereinsge-
schichte. 
In der nächsten Runde ging es vor heimischer 
Kulisse gegen den Regionalligisten SV Rödin-
ghausen. In einem Spiel gegen die vier Klassen 

höher spielende Mannschaft zeigte unsere 
Mannschaft eine engagierte Leistung, in wel-
chem sich am Ende aber die individuelle Klas-
se der Rödinghausener durchsetze. Am Ende 
stand ein respektables 0:4 gegen uns zu bu-
che. 
 
Testspiele gegen höherklassige Mannschaften 
Während der langen Winterpause standen 
einige Testspiele gegen Teams aus höheren 
Ligen auf dem Programm. Im Nachgang eini-
ger Spiele erfolgte erstmals eine Videoanalyse 
verschiedener Spielszenen, um den Spielern 
anhand von Fallbeispielen konkret aufzuzei-
gen, wie sie mit alternativen Lösungsansätzen 
ihre Spielintelligenz verbessern. In fast allen 
Spielen konnten unsere C-Junioren sehr gut 
mithalten und waren teilweise die spielbe-
stimmende Mannschaft. Ein beachtlicher Er-
folg ist der 4:3 Sieg gegen den Osnabrücker 
SC, welcher aktuell um die Niedersachsen-
meisterschaft und den damit verbundenen 



Aufstieg in die Regionalliga spielt. 
Hier die Testspielergebnisse inkl. Endplatzie-
rung der Gegner: 
JSG – SV Rödinghausen II (Landesliga 8.) – 0:2 
JSG – VfL Theesen (Westfalenliga 8.) – 0:3 
JSG – SC Greven 09 (Landesliga 6.) – 1:2 
JSG – FC Eintracht Rheine (Landesliga 2.) – 0:8 
JSG – Osnabrücker SC (Landesliga 1.) – 4:3 
JSG – SV Werl-Aspe (Bezirksliga 3.) – 3:4 
 
Ligabetrieb 
In der Liga gab es, wie schon in der Hinserie, 
wenig echte Herausforderungen für die 
Mannschaft.  Die acht letzten Spiele konnten 
allesamt klar gewonnen worden, wobei – lei-
der - in zwei Spielen der Gegner nicht antrat. 
Bereits am vorletzten Spieltag konnte der 
Kreismeister-Titel perfekt gemacht werden. 
Lediglich in dem Spiel gegen die JSG Limberg 
und die JSG Lübbecke-Blasheim kassierte man 
ein Gegentor. In der Abschlusstabelle der Sai-
son stand ein unglaubliches Torverhältnis von 
102:2 bei perfekter Punkteausbeute auf der 
Habenseite. 
 
Aufstiegsrunde 
Als Kreismeister des Kreises Lübbecke traf das 
Team in der Aufstiegsrunde zur Bezirksliga auf 
die Kreismeister der Kreise Minden, Herford, 
Lemgo und Höxter. Am Ende der Aufstiegsrun-
de steigen die beiden ersten Mannschaften 
der Tabelle in die Bezirksliga auf. 
 
SG Bredenborn (Kreis Höxter) - JSG: 1:1 
JSG - SV Werl-Aspe II (Kreis Lemgo): 2:5 
FT Dützen (Kreis Minden) - JSG: 1:6 
JSG - SG Herringh./Eickum (Kreis Herford): 7:0 

 
Nach anfänglichen Startschwierigkeiten im 
ersten und zweiten Spiel, in denen jeweils 
Stammspieler fehlten, wurden das dritte und 
vierte Aufstiegsspiel klar gewonnen. Damit 
belegten unsere C-Junioren am Ende der Auf-

stiegsrunde den zweiten Platz der Tabelle, der 
den Aufstieg in die Bezirksliga bedeutet. 
 
Als Fazit der gesamten Saison kann von einem 
mehr als verdienten Aufstieg gesprochen wor-
den. Das Westfalen-Blatt titelte „eine einzigar-
tige Saison, die mit dem Aufstieg gekrönt wur-
de“. Noch nie war eine Mannschaft in der 
10jährigen JSG-Geschichte erfolgreicher. 
Kreismeister, Kreispokalsieger, Aufstieg in die 
Bezirksliga und mit einem Sieg im Westfalen-
pokal, die nächste Runde erreicht, das hat 
vorher noch keine Mannschaft geschafft. Es 
bleibt zu hoffen, dass dies erst der Anfang ist. 
 
An dieser Stelle möchten wir uns bei euch 
Eltern, den Geschwistern und Verwandten, 
unseren Ultras und all den vielen Helfern für 
den ständigen Support bedanken. Ohne euch, 
diese große Fußball-Familie, wären diese Er-
folge so nicht möglich gewesen.  
Und Jungs, euch gebührt natürlich mein gro-
ßer Respekt und meine aufrichtige Wertschät-
zung für diese „einzigartige Saison“. Ich konn-
te mich immer auf euch verlassen! Danke! 
  
Diese Titelsammlung muss euch erst einmal 
jemand nachmachen. Aber vielleicht schafft 
ihr das in der nächsten Saison ja selbst. Ich 
drücke uns dafür die Daumen. 
 
Zum Aufstiegskader gehören: Finn Kasse-
baum, Emir Gören, Lukas Vahrenhorst, Steffen 
Sporleder, Paul Hartmann, Thore Schubert, 
Max Schlüter, Lenn Teddendieck, Lucas Kasse-
baum, Silas Pannen, Oskar Rath, Ben Quebe, 
John Wedel, Fynn Schumacher, Deniz Akti, 
Nils Bohne, Philipp Willmann, Benno Leupold 
sowie die Trainer Tom Sander, Michael Quebe 
und Michael Vahrenhorst. 
 

TS 
 





Erstmals seit 2019 konnte das Highlight des 
Jahres endlich wieder stattfinden. Die 
„Neuauflage“ des Sportfestes erwies sich ein-
mal mehr als voller Erfolg und stellt nach wie 
vor einen wichtigen Termin für viele Vereins-
mitglieder, Mitbürger aus Levern und Umge-
bung und Freunde des 
Vereins dar. Vom 22.06. 
– 26.06. fanden diverse 
sportliche Wettkämpfe 
sowie ein Vereinsfest im 
Zelt statt.  
 
Das absolute Highlight 
ereignete sich dabei 
direkt am ersten Tag. 
Mit einem 2:1-Erfolg 
gegen die SG FA Herrin-
ghausen / Eickum si-
cherte sich unsere A-
Jugend sensationell den Aufstieg in die Be-
zirksliga, nachdem bereits der Kreispokal und 
die Kreismeisterschaft gewonnen werden 
konnten.  
 
Am zweiten Tag standen das Altherren- und 
das Firmenturnier auf dem Programm. Nach 
spannenden Spielen schafften es in beiden 
Wettbewerben die Titelverteidiger, ihren Titel 
zu verteidigen. Bei den Altherren war dies der 
SV Wimmer mit „Leihspieler“ Martin Wisch-
meyer, das Firmenturnier ging, wie schon im 

Jahr 2019 an die Firma Polipol. 
 
Der Samstag startete zunächst mit einem 
Freundschaftsspiel unserer Damen-
Mannschaft gegen den TuS Hunnebrock. Bei-
de Mannschaften trennten sich 2:2 Unent-

schieden. Am Abend folg-
te das Vereinsfest, zu dem 
alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner des Vereins 
herzlich eingeladen wa-
ren. Bis zum frühen Mor-
gen feierten knapp 200 
Personen ausgelassen im 
kleinen, aber feinen Zelt 
am Sportplatz.  
 
Abschluss in diesem Jahr 
war das traditionelle Tur-
nier der heimischen Verei-

ne und auch hier gab es eine Titelverteidi-
gung. Wie schon im vergangenen Jahr ging 
der Titel an Torpedo Twiehausen. Den min-
destens genau so wichtigen Titel, die Meter-
wertung, sicherte sich die OG Sundern.  
 
Damit gingen fünf kurzweilige Tage zu Ende. 
Die Freude, endlich wieder eine derartige Ver-
anstaltung durchführen zu können, war allen 
Mannschaften und Gästen anzumerken. Der 
TuS Levern freut sich schon jetzt auf das 
Sportfest im kommenden Jahr.  



 





10 Jahre 
19.8. - Benjamin Ermatov 

5.9. - Paul Warner 
 

18 Jahre 
21.8. - Jonas Jobstfinke 

22.8. - Sebastian Stasing 
4.9. - Tjorven Max Hodde 
11.9. - Ann-Eleen Uthbrok 

14.9. - Anne Schlüter 
17.9. - Jule Koch 

27.10. - Emilia Mara Kallmeyer 
16.11. - Fiona Brüggemann 

21.11. - Tobias Schaale 
 

20 Jahre 
19.8. - Kilian Möller 

21.10. - Lisa-Marie Klocke 
24.10. - Sophia Siebe 

2.11. - Jannis Hehmann 
5.11. - Maria Katharina Heidemann 

12.11. - Robert Nunnenkamp 

30 Jahre 
9.8. - Gerome Quernheim 

30.9. - Marius Helmich 
 

40 Jahre 
28.11. - Henrik Rümke 

 

50 Jahre 
10.8. - Stefan Tomesch 

18.9. - Bernd Hüsemann 
24.9. - Holger Bölk 

20.10. - Bernd Dieckhoff 
22.11. - Christian Nobbe 

23.11. - Oliver Braune 
 

60 Jahre 
14.8. - Rainer Dieckhoff 

21.9. - Ferdinand Jobusch 
28.9. - Martin Falliner 

18.10. - Dirk Langelahn 

Der TuS Levern gratuliert allen Geburtstagskindern, welche im Erscheinungszeitraum der TuS 
Info volljährig geworden sind oder genullt haben! 



Bei uns hat es jahrelange Tradition, dass wir, der Vorstand des TuS Levern, zu runden Geburtsta-

gen unserer Vereinsmitglieder ab dem 70. Lebensjahr persönliche Gratulationen aussprechen 

und ein Vereinspresent überreichen. Es ist immer wieder eine Freude für uns, mit dem Geburts-

tagskind über die Entwicklung unseres TuS zu philosophieren und in Erinnerungen an vergange-

ne Spielzeiten zu schwelgen. Seit der letzten Ausgabe des TuS Levern durften die Vertreter un-

seres Vereins folgende Hände schütteln: 

 

 

Am 08.05.2022 wurde 

Gerhard Langenberg  

80 Jahre alt. 

 

 

An dieser Stelle möchte der Vorstand des TuS Levern im Namen des gesamten Vereines noch 

einmal herzliche Glückwünsche aussprechen. Wir wünschen alles Gute, viel Gesundheit und das 

ihr zu eurem Ehrentag ein paar Stunden im Kreise eurer Liebsten verbringen konntet. 





Holger Binder 
1. Vorsitzender 

Bernd Dieckhoff 
2. Vorsitzender 

Chris Krüger 
1. Geschäftsführer 

Tobias Jahnke 
2. Geschäftsführer 

Lars Langenberg 
Hauptkassenwart 

Katrin Tomesch 
2. Kassenwartin 

Timo Meyer 
Fußballobmann 

Lars Culemann 
Technischer Leiter 

Kai Schlüter 
1. Jugendvorsitzender 

Frank Rodenbeck 
2. Jugendvorsitzender 

Bernd Hüsemann 
Jugendgeschäftsführer 

Katrin Tomesch 
Jugendkassenwartin 



Vereinsanschrift: 
TuS Levern e. V. 
Postfach 11 40 
32340 Stemwede 
 
Homepage  www.tus-levern.de 
E-Mail  info@tus-levern.de 
 
1. Vorsitzender: 
Holger Binder, Tel. 0151 461 455 58 
Meyerweg 1a, 32351 Stemwede 
 
2. Vorsitzender: 
Bernd Dieckhoff, Tel. (05771) 606 85 
Neuer Markt 2, 32369 Rahden 
 
Hauptkassenwart: 
Lars Langenberg, Tel. 0151 615 094 04 
Unterm Klus 8, 32351 Stemwede 
 
2. Kassenwartin: 
Katrin Tomesch, Tel. 0157 347 906 35 
Schepshaker Str. 4, 32351 Stemwede 
 
Jugendkassiererin: 
Katrin Tomesch, Tel. 0157 347 906 35 
Schepshaker Str. 4, 32351 Stemwede 
 

1. Geschäftsführer: 
Chris Krüger, Tel. 0151 525 573 77  
Maschstr. 20, 32351 Stemwede 
 
2. Geschäftsführer: 
Tobias Jahnke, Tel. 0160 973 330 78  
Zum Kanal 4, 32361 Pr. Oldendorf 
 
Fußballfachwart: 
Timo Meyer, Tel. 0151 701 961 43 
Borge 1, 32351 Stemwede 
 
Technischer Leiter: 
Lars Culemann, Tel. 0151 507 031 42 
Hügelstraße 8, 32351 Stemwede 
 
1. Vorsitzender Jugendabteilung: 
Kai Schlüter, Tel. 0151 466 729 76 
Mehner Dorf 32, 32351 Stemwede 
 
2. Vorsitzende Jugendabteilung: 
Frank Rodenbeck, Tel. 0173 962 513 6 
Am Bache 2, 32361 Pr. Oldendorf 
 
Jugendgeschäftsführer: 
Bernd Hüsemann, Tel. (05745) 25 12 
Zum Glockenbrink 1, 32351 Stemwede 

Kontakt TuS Info: 

Chris Krüger, Tel.: 0151 525 573 77 

Maschstr. 20, 32351 Stemwede 

Email: c.krueger@tus-levern.de 

 

Vereinskonten: 
Volksbank Lübbecker Land e.G. 
IBAN: DE 0449 0926 5000 1289 7900 
BIC: GENODEM1LUB 
 
Sparkasse Minden-Lübbecke 
IBAN: DE 2149 0501 0100 1000 7656 
BIC: WELADED1MIN 






